
Jetzt springt es wieder, das Drüsige Springkraut
Das Drüsige Springkaut (Impati-
em grandulifera) zählt zu den ein'
iäbris€n Pflanzen, die im selben
Jatu blüh€n, veßamen und danach
.rsre/b6r. Die Pflanzen werden
einen bis zwei Meter g.oss, haben
rosa bis weisse Blüren, die Blätter
sind länslich sezackt. Eine reife
Samenkapsel enthelt zirka 2000
Sam€n. Die Samenkapseln können
die Samen sieben Merer weir forr-
schleudern, sodas sich die Pflanze
schnell verbreiten kann. Dic Hci-
mat d€s Drüsigen Springkrauß ist
im wEdichen Himalaja. Die Pfl anz
wüJde in Europa häufig ah Zier-
ud Bienenpflanze verwendet. Das
Drüsige Springkraur wächst auf
feuchten Böden, an halbschanigen
Stmdonen und entlang von Vasser-
läuten.

Invasiver Neophlr. Dds Drüsise Spri,lsküut (h,patie,s ltrdnd"lifqd) ,1n defl cbaraktcristischea gezackten
Blätteü, deb eeiss-rosd Bliueh Md den pldLl gcfiiLb?n Satncnkapscln, die bci Bcriihruhsc" d4fspri,lsei.

Die Pflanze wird häufisvon den
Menschen unbewusst mit Erdma
lerial veßchleppr; arch Tiere wie
z.B. Vösel verbreiren die Sanen.
Da die V€rbreitung rasant ist, führt
dies zur Verarhu.g ron einheihi
schen Pflanzed und ßesleitveseta
rionen. Das Drüsi8e Spri.skratrr
verhindert die Verjrinsuns von
Bäumen uod St .äuchc.n.  Dicse
Problenpflanze wird auch als in
vasiver Neophyr beze;chner eine
jcner Pflanzen also, die absichdich
oder unabsichdich durch Men-
schen in Gcbiete cinscführt wurde,
in denen sie natürlicheMeise nicht

Was mangegen die Vernehrung
tun kann, istnichtsehr einfach, mit
der Pflanze musnrn sehrvorsich-
tis unschen. Igenn die ersten Bhi-

ten des Drüsigen Springkrauts auf-
tr€ten,,irka Ende Juli bis Seprem-
ber, isr die beste Zeit für die Ent-
fernung der gebietsfremden Pfl anze.
Das Drüsise Springkraut muss
nit der vurzel entfernt, in kleine
Srücke geschniften, verbrännt oder
in die Kehrichwerbrennuns gebmcht

Ganz wichris is! cs, das Drüsise
Spri.gkraur nichr in den Kompost
zu edrsorgen, weil die Srä.gel der
Pflä.ze sich sonsr im Kompost be-
wurzeln können. Es wird empfoh-
len, den wuchson alle drei bis vier
!(rochen zu kontrollieren, denn die
Samen können bis zu sechs Jähre
keimfähig bleiben.

Der Gemeinderat unddie Abtei-
luns Bau bedanken sich bei der
Bevölkerury fiir die rese Teilnahme.


